
Aufgaben und Rechte des Bundesrates 

• beachte: Art. 50 GG ist nur eine grundsätzliche Aufgabenzuweisung. Die einzelnen Rechte  
   ergeben sich aus den Spezialvorschriften. 

I. Mitwirkung bei der Gesetzgebung im Bund 
 1) Gesetzgebungsinitiative, Art. 76 I 
 2) Stellungnahme im "ersten Durchgang", Art. 76 II 
  • vgl. für Haushaltsgesetzgebung Art. 110 III  

 3) Anrufung des Vermittlungsausschusses, Art. 77 II 
 4) Einspruch gegen Einspruchsgesetze, Art. 77 III 
 5) Zustimmung zu Zustimmungsgesetzen, vgl. Art. 77 IIa, 781 
  • Zahl der Fallgruppen durch Föderalismusreform 2006 erheblich verringert 
  • wichtig die nach Art. 74 II, 79 II, 84 I 6, 85 I 1, 87 III 2, 107 I 2, 4, 109 IV, 23 I 2 

 6) Zustimmung zu Gesetzen im Gesetzgebungsnotstand, Art. 81 II 

II. Wahl oder Mitwirkung bei der Besetzung von Staatsorganen 
 1) Wahl der Hälfte der Richter am BVerfG, Art. 94 I 1, § 7 BVerfGG 
 2) Personalentscheidungen [oder Mitwirkung daran] nach Spezialgesetzen 
  • z.B. §§ 5 I BRHG, 149 GVG, 7 III BBankG 

III. Feststellung rechtswidriger Gesetzesausführung durch ein Land,  
 Art. 84 IV 

IV. Zustimmung zu wichtigen politischen Entscheidungen 
 1) Zustimmung zu Rechtsverordnungen, Art. 80 II, 119 S. 1, 130 I 2 
 2) Zustimmung zu Verwaltungsvorschriften, Art. 84 II, 85 II, 108 VII 
 3) Zustimmung zur Entsendung von Beauftragten der Bundesregierung  
  zu nachgeordneten Behörden, Art. 84 III 2 
 4) Zustimmung zu völkerrechtlichen Verträgen 
  a) zu Staatsverträgen, wenn diese nur durch zustimmungsbedürftiges Gesetz  
   innerstaatl. umzusetzen sind, Art. 59 II 1 
   • durch Zustimmung zum Zustimmungsgesetz 
  b) zu Verwaltungsabkommen, wenn diese nur durch zustimmungsbedürftige  
   RVO oder VV umzusetzen sind, Art. 59 II 2 i.V.m. Art. 84 f. etc. 
 5) Zustimmung zu Maßnahmen des Bundeszwanges, Art. 37 I 
 6) Zustimmung zur Feststellung des Verteidigungsfalles, Art. 115a I 

                                                 
1 Ein Katalog der zustimmungsbedürftigen Bundesgesetze findet sich bei Gröpl, Staatsrecht I, 3. Aufl. 2011, Rdnr. 1257. 
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V. Mitwirkung in Angelegenheiten der Europäischen Union 
 1) Wahrnehmung der Integrationsverantwortung durch Zustimmung zu europa- 
  politischen Gesetzen nach Art. 23 I 2 (i.V.m. IntVG) 
  • zu Gesetzen zur Übertragung von Hoheitsrechten und zur Zustimmung zu Änderungen der  
     EU-Gründungsverträge, Art. 23 I 2 
  • zu Gesetzen zur Erklärung der Zustimmung Deutschlands zu Vertragsänderungen im ver- 
     einfachten oder besonderen Vertragsänderungsverfahren, §§ 2, 3 IntVG i.V.m. Art. 23 I 2 
  • zu Gesetzen zur Ermächtigung des dt. Vertreters im ER oder Rat zur Zustimmung zum  
     Gebrauch best. Klauseln des EUV oder AEUV, §§ 4, 7, 8 IntVG i.V.m. Art. 23 I 2  
     (Zustimmung zum Gebrauch weiterer Klauseln nach §§ 5 II, 6 II i.V.m. 5 II IntVG) 

 2) Sonstige Mitwirkung in EU-Angelegenheiten, Art. 23 II, IV - VI 
  • näheres im EUZBLG (→ Unterrichtung, Stellungnahme, in einigen Fällen Bestimmung  
     eines Ländervertreters zur Wahrnehmung der dt. Mitgliedschaftsrechte in den Unions- 
     organen, Verlangen der Klageerhebung im Länderinteresse) 

VI. Kontrolle 
 • siehe ferner das Zutritts- und Rederecht der Mitglieder des BR im BT, Art. 43 II 

 1) Verlangen der Aufhebung von Notstandsmaßnahmen, Art. 35 III 2,  
  87a IV 2, 91 II 2 
 2) Verlangen der Sitzungsteilnahme von Mitgliedern der Bundesregierung  
  (Zitier- und Interpellationsrecht), Art. 53 S. 1 
 3) Laufende Unterrichtung über die Regierungsgeschäfte, Art. 53 S. 2 
 4) Rechnungskontrolle, Art. 114 
 6) Präsidentenanklage (Antragsbefugnis), Art. 61 I 
 7) Abstrakte Normenkontrolle im Hinblick auf die Vorauss. des Art. 72 II 
  (Antragsbefugnis), Art. 93a I Nr. 2a 
  • ebenso Antragsbefugnis im Kompetenzfreigabeverfahren nach Art. 93 II zur Ermög- 
     lichung der Ersetzung nicht mehr erforderlichen Bundesrechts durch Landesrecht  
     gem. Art. 72 IV, 125a II  

 8) Politische Stellungnahmen durch schlichte Bundesratsbeschlüsse 

VII. Selbstverwaltung 
  • kein Selbstversammlungsrecht (vgl. Art. 52 II; beachte aber für die Praxis § 15 I GOBR) 

 1) Wahl des Bundesratspräsidenten, Art. 52 I 
 2) Geschäftsordnungsautonomie, Art. 52 III 2 
 3) Bildung einer Europakammer, Art. 52 IIIa 
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